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Geschichte des Dokuments:  

Revision Datum Erstellt von Kurze Beschreibung der Änderungen 
V0.1 19/05/2017 Sekretariat  Der erste Entwurf des Dokuments wurde der 

Ad-hoc-Gruppe "Erholung" zur Überprüfung 
vorgelegt. 

V0.2 12/06/2017 Sekretariat/AHG Umsetzung von Änderungen und 
Aktualisierungen im Anschluss an die 
Kommentare der AHG. 

V0.3 20/07/2017 Sekretariat / 
AHG / BA 

Umsetzung von Änderungen und 
Aktualisierungen im Anschluss an die 
Kommentare der AHG. 

V0.4 06/11/2017 Sekretariat / 
AHG / BA 

Umsetzung der Änderungen und 
Aktualisierungen im Anschluss an die 
Kommentare der AHG. (Nach 
Änderungsantrag - Aktualisierung der 
alternativen Szenarien, um Zweig 1 
einzubeziehen Vorsorglicher Antrag, siehe 
JIRA EESSI-1991). 

V0.99 04/12/2017 Sekretariat / 
AHG / BA 

Nach der Überprüfung durch das AC wurden 
Änderungen und Aktualisierungen 
vorgenommen. Die Version wurde dem AC 
zur Genehmigung vorgelegt. 

V1.0 15/12/2017 Sekretariat AC-geprüfte Version. 
V4.1.0 24/08/2018 Sekretariat Geringfügige textliche Aktualisierungen: 

- Patch-Änderungen durchgeführt, um auf die 
neue CDM-Version 4.1.0 zu verweisen;  
- in Schritt CP3: Aufzählungspunkt 8: 
"Wiederherstellung" durch "Vorsorge" ersetzt; 
- in Schritt CP8 und CP9: Aufzählungspunkt 
1: Umformulierung von "Die Forderung wird 
zurückgezogen und ein" in "Alle 
Rückforderungen..."; 
- in Schritt CP8 und CP9: Aufzählungspunkt 
2: Umformulierung von "Oder der Fall kann 
fortgesetzt werden, entweder als geänderte 
Forderung oder, wenn der Streitfall nicht 
erfolgreich war, wie ursprünglich definiert" in "Oder 
die Vollstreckungsmaßnahmen werden fortgesetzt, 
um die Forderung vollständig einzutreiben und der 
Fall kann fortgesetzt werden"; 
- Abschnitt Administrative Teilprozesse: 
Einleitungssatz für AD_BUC_11 und _12 in den 
Plural gesetzt; 
- für SED U018, zweiter Absatz: Aufzählungspunkt 
hinzugefügt ", dass eine vollständige oder teilweise 
Rückforderung möglich ist;"? 
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V4.2.0 01/09/2019 Sekretariat Umsetzung der Änderungen nach dem 
Änderungsantrag - Aktualisierung der 
Dokumente in Papierform, siehe JIRA EESSI-
4536: In Schritt CO.4 wurden Sätze über die 
Handhabung von IPE in Papierform 
hinzugefügt, wenn dies in den 
Rechtsvorschriften des Geschäftspartners 
vorgesehen ist. 
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R_BUC_07 - Antrag auf Wiedereinziehung 

Beschreibung: Die Rolle des R_BUC_07 ermöglicht es dem Träger, den Träger eines anderen 
Mitgliedstaats zu ersuchen, in seinem Namen eine Forderung bei einem Schuldner einzutreiben oder 
Sicherungsmaßnahmen zu ergreifen, um eine Forderung zu schützen, z. B. die Beschlagnahme von 
Vermögenswerten des Schuldners. 
Während das Verfahren läuft,  
• kann der Fallinhaber beschließen, die Forderung zurückzuziehen oder zu reduzieren; 
• Der Schuldner kann die Forderung, die Beitreibungsmaßnahmen, den vom Geschäftspartner 

ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) oder die Sicherungsmaßnahmen entweder beim 
Fallinhaber oder bei der Einrichtung des Geschäftspartners anfechten (bestreiten).  Dies gilt nicht 
für Anfechtungen, die vor dem Beitreibungsersuchen erhoben wurden. 

• Der Geschäftspartner benötigt möglicherweise zusätzliche Informationen, um das Ersuchen 
ausführen zu können; 

• kann die Gegenpartei vom Fallinhaber die Erstattung der Kosten verlangen; 
• kann der Geschäftspartner vom Schuldner eingezogene Teilzahlungen oder Ratenzahlungen an 

den Fallinhaber überweisen. 

 
Rechtsgrundlage: Die Rechtsgrundlage des R_BUC_07 ist in der Verordnung Nr. 987/2009 
beschrieben. In der folgenden Tabelle sind die in diesem BUC verwendeten SEDs aufgeführt und die 
Artikel dokumentiert, die die Rechtsgrundlage für jede SED bilden: 

 Durchführungsverordnung (987/09) 
SED 75 78 79 80 81 82 83 84 85 90 
R004 - Benachrichtigung über die 
Zahlung 

          

R017 - Ersuchen um 
Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen 

          

R018 - Antwort auf das Ersuchen um 
Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen 

          

R019 - Mitteilung der Anfechtung           
R025 - Mitteilung über die 
Rücknahme oder Kürzung einer 
Forderung 

          

R028 - Antrag auf Erstattung von 
Kosten 

          

R029 - Antwort auf den Antrag auf 
Erstattung der Kosten 

          

R033 - Antwort auf die 
Anfechtungsmitteilung 

          

R034 - Entscheidung über die 
Anfechtung 

          

R036 - Bereitstellung von 
Zusatzinformationen 
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Glossar der in R_BUC_07 verwendeten relevanten Begriffe: 
Verwendeter 
Begriff 

Beschreibung 

Eigentümer 
des Falles 

Der Fallinhaber ist die ersuchende Partei in einem Mitgliedstaat, die die ersuchte 
Partei in einem anderen Mitgliedstaat ersucht, eine Forderung in ihrem Namen 
einzutreiben oder Sicherungsmaßnahmen zum Schutz der Forderung zu ergreifen. 

Gegenp arty Die Gegenpartei ist die ersuchte Stelle in dem anderen Mitgliedstaat (in dem die 
betreffende Person oder der Arbeitgeber wohnt oder über Vermögen verfügt), die 
das Ersuchen um Beitreibung einer Forderung oder das Ersuchen um vorsorgliche 
Maßnahmen bearbeitet. 

Schuldner Der Schuldner ist die Person, die eine unrechtmäßige Zahlung erhalten hat, oder die 
Person oder der Arbeitgeber, der seine Beiträge nicht gezahlt hat. Der Schuldner ist 
nicht unmittelbar Teil der BUC, aber bestimmte Änderungen der Umstände in Bezug 
auf den Schuldner wirken sich auf das Verfahren aus (z. B. direkte Erstattung der 
Schuld, Anfechtung der Forderung oder der Tod des Schuldners). 

 
Anfrage/Antwort-SEDs: 
ANTRAG SED REPLY SED(s) 

R017 - Antrag auf 
Einziehung/Vorsorgemaßnahmen 

R018 - Antwort auf das Ersuchen um Beitreibungs-
/Vorsorgemaßnahmen 

R019 - Mitteilung der Anfechtung R033 - Antwort auf die Anfechtungsmitteilung 

R028 - Antrag auf Erstattung von Kosten R029 - Antwort auf den Antrag auf Erstattung der 
Kosten 
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Wie startet man dieses BUC? 

Um Ihnen das Verständnis des R_BUC_07 zu erleichtern, haben wir eine Reihe von Fragen 
zusammengestellt, die Sie durch das Hauptszenario des Prozesses sowie durch mögliche 
Unterszenarien oder Optionen führen, die bei jedem Schritt auf dem Weg verfügbar sind. Stellen Sie 
sich jede Frage und klicken Sie auf einen der Hyperlinks, die Sie zur Antwort führen. Sie werden 
feststellen, dass Sie in einigen der Schritte die zusätzlichen horizontalen und administrativen 
Teilprozesse nutzen können. Sie werden am Ende der jeweiligen Schrittbeschreibung aufgeführt. 

Was ist meine Aufgabe?  

Wenn  
• Sie sind der Träger eines Mitgliedstaates, der eine Schuld festgestellt hat (zu Unrecht bezogene 

Leistungen oder nicht gezahlte Beiträge); 
• und der Schuldner in einem anderen Mitgliedstaat lebt oder über Vermögen verfügt und die von Ihnen 

eingeleiteten angemessenen Beitreibungsverfahren nicht zur vollständigen Begleichung der Schuld 
geführt haben; 

• und es gibt keine (effiziente) Möglichkeit zur Verrechnung gemäß Artikel 72 oder 73 der Verordnung (EG) 
Nr. 987/2009; 

• und  
o sollte ein Ersuchen um Beitreibung an den zuständigen Träger eines anderen Mitgliedstaats 

gemäß Artikel 78 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 gerichtet werden; 
o oder es sollte ein Ersuchen um Sicherungsmaßnahmen zum Schutz der Forderung gestellt 

werden, um den Schuldner daran zu hindern, über Vermögenswerte zu verfügen,  

dann sind Sie der Fallverantwortliche. 

Wen muss ich kontaktieren? (Schritt CO.1) 

Wenn Sie die Institution sind, die ein Ersuchen um Einziehungs-/Vorsorgemaßnahmen aus einem anderen 
Land erhält, sind Sie die Gegenpartei. 

Erster Schritt im BUC für den Geschäftspartner. (Schritt CP.1) 

 
CO. 1 An wen muss ich mich wenden? 

Als Fallverantwortlicher besteht Ihr erster Schritt bei einem neuen Auskunftsersuchen darin, den richtigen 
Mitgliedstaat zu ermitteln. Der zweite Schritt besteht darin, die relevante Institution innerhalb dieses 
Mitgliedstaats zu ermitteln. Dadurch wird die Gegenpartei definiert, mit der Sie arbeiten werden. 

Wie finde ich die richtige Institution, an die ich mich wenden kann? (Schritt CO.2) 

Wie entscheide ich, ob ich einen Antrag auf Beitreibung oder auf Sicherungsmaßnahmen stelle? (Schritt CO.3) 

 
CO. 2 Wie ermittle ich die richtige Institution, an die ich mich wenden muss?   

Um die zuständige Einrichtung in einem anderen Mitgliedstaat zu ermitteln, müssen Sie das Institution 
Repository (IR) konsultieren. Die Datenbank enthält eine elektronische Aufzeichnung aller gegenwärtigen und 
früheren zuständigen Einrichtungen und Verbindungsstellen, die für die grenzüberschreitende Koordinierung 
von Informationen der sozialen Sicherheit in den jeweiligen Mitgliedstaaten zuständig sind oder waren. 

Bitte beachten Sie, dass die Verbindungsstelle nur dann gewählt werden sollte, wenn Sie nicht die richtige 
zuständige Einrichtung in dem jeweiligen Mitgliedstaat ermitteln können oder wenn der Fall von der 
Verbindungsstelle bearbeitet wird. 
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Für den Zugriff auf die IR verwenden Sie bitte den folgenden Link  . 

Wie entscheide ich, ob ich einen Antrag auf Beitreibung oder auf Sicherungsmaßnahmen stelle? (Schritt CO.3) 

 
CO.3 Wie entscheide ich, ob ich ein Ersuchen um Beitreibung oder um vorsorgliche Maßnahmen stelle? 

Sobald Sie den richtigen Träger ermittelt haben, den Sie konsultieren müssen, müssen Sie entscheiden, ob Sie 
dem Geschäftspartner ein Ersuchen um Beitreibung gemäß den Artikeln 75, 78, 79, 82, 83 und 90 der 
Verordnung (EG) Nr. 987/2009 oder zunächst ein Ersuchen um Sicherungsmaßnahmen gemäß Artikel 81 
Absatz 2 und Artikel 84 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 übermitteln. 

Wenn Sie die Forderung schützen müssen, stellen Sie ein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen, um den 
Schuldner daran zu hindern, über Vermögenswerte zu verfügen.  Um den geschuldeten Betrag aus den 
Vermögenswerten unter der Kontrolle der Gegenpartei einzutreiben, müssen Sie ein Ersuchen um Beitreibung 
senden. Liegt Ihnen für diese Forderung ein Vollstreckungstitel vor, so beginnt die fünfjährige Verjährungsfrist 
der Forderung mit dem Datum des frühesten Amtshilfeersuchens für diese Forderung - sei es ein 
Auskunftsersuchen, eine Mitteilung oder ein Ersuchen um Sicherungsmaßnahmen. 

Wie stelle ich einen Antrag auf Wiedereinziehung? (Schritt CO.4) 

Wie stelle ich einen Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen? (Schritt CO.5) 

 
CO.4 Wie stelle ich ein Ersuchen um Beitreibung? 

Füllen Sie SED R017 ("Antrag auf Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") aus, indem Sie alle erforderlichen 
Angaben machen, einschließlich der Angabe, dass es sich um die Art des Antrags "Beitreibung" handelt.  Als 
Anlage ist eine amtliche oder beglaubigte Kopie des Vollstreckungstitels ("IPE") beizufügen.  (Die Beifügung 
des "IPE" ist obligatorisch (Artikel 78 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009). ) Senden Sie die SED R017 
einschließlich des "IPE" und aller anderen Anlagen an den Geschäftspartner.  Wenn die Rechtsvorschriften 
des Geschäftspartners eine Papierversion des Vollstreckungstitels (IPE) vorschreiben, sollte diese per Post 
versandt werden.  Bitte denken Sie in diesem Fall daran, Informationen beizufügen, die es der Gegenpartei 
ermöglichen, den IPE mit dem von Ihnen elektronisch eingeleiteten Verfahren abzugleichen (z. B. 
Aktenzeichen, persönliche Identifikationsnummer). 

Daraufhin sollte der Geschäftspartner Ihnen eine Antwort SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um 
Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen SED") senden. 

Je nach den Umständen des Falles kann jeder der nachstehenden Schritte erfolgen bzw. ergriffen werden: 

• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? (Schritt 
CO.6) 

• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? (Schritt 
CO.8) 

• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 
und/oder den von mir ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet? (Schritt CO.14) 

• Was ist zu tun, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 
Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Fallverantwortlichen in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte den von mir gesendeten SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  Sie können anschließend einen 
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CO.4 Wie stelle ich ein Ersuchen um Beitreibung? 
neuen SED erstellen. 
Ich möchte die in der von mir übermittelten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in den fallspezifischen SEDs vorgesehen sind 
(H_BUC_01) 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 
 

 
CO. 5 Wie stelle ich einen Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen? 

Füllen Sie SED R017 ("Antrag auf Verwertung/Vorsorgemaßnahmen") aus, indem Sie alle erforderlichen 
Angaben machen, einschließlich der Angabe, dass es sich um einen Antrag auf "Vorsorgemaßnahmen" 
handelt.  Falls es ein Vollstreckungstitel ("IPE") gibt, sollte dieser als Anlage beigefügt werden. Senden Sie den 
SED R017 einschließlich aller Anhänge an den Geschäftspartner.  

Daraufhin sollte der Geschäftspartner Ihnen eine Antwort SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um 
Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen SED") senden. 

Je nach den Umständen des Falles kann jeder der nachstehenden Schritte erfolgen bzw. ergriffen werden: 

• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 
erhalte? (Schritt CO.7) 

• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? (Schritt 
CO.8) 

• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 
und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.14) 

• Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Fallverantwortlichen in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte den von mir gesendeten SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  Sie können anschließend einen 
neuen SED erstellen. 
Ich möchte die in der von mir übermittelten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in den fallspezifischen SEDs vorgesehen sind 
(H_BUC_01) 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO. 6 Was sollte ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 

Nachdem Sie die SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") vom 
Geschäftspartner erhalten haben, gibt es mehrere mögliche Ergebnisse: 

• Wenn der Geschäftspartner Ihnen mitteilt, dass keine (weiteren) Einziehungsmaßnahmen möglich sind 
oder der Fall nicht angenommen werden kann, endet der Geschäftsfall hier. 

• Wenn der Geschäftspartner angibt, dass Beitreibungsmaßnahmen möglich sind oder Vermögenswerte 
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CO. 6 Was sollte ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 
des Schuldners gefunden wurden, gibt er an, ob: 

o Die Wiederherstellung ist in vollem Umfang möglich, 
o Oder eine teilweise Wiederherstellung ist möglich und die Wiederherstellungsmaßnahmen 

werden fortgesetzt, 
o Oder eine teilweise Wiederherstellung ist möglich und es sind keine weiteren 

Wiederherstellungsmaßnahmen möglich. 
o Der Geschäftspartner informiert Sie über die Beträge und den Zeitraum bzw. die Häufigkeit der 

Zahlungen, und Sie erhalten eine "Zahlungsmitteilung" SED R004. 
o Dieser SED R004 gibt an, ob es sich bei der Zahlung um eine "Gesamtzahlung", "Teilzahlung", 

"Ratenzahlung" oder "Schlussrate" handelt. Wenn die SED R004 angibt, dass es sich bei der 
Zahlung um eine "Teilzahlung" oder eine "Ratenzahlung" handelt, wird Ihnen mit der nächsten 
Zahlung eine weitere SED R004 zugesandt. Wenn die Zahlung als 'Gesamtzahlung' oder 
'Schlussrate' angegeben wird, ist der Anwendungsfall beendet. 

• Weist der Geschäftspartner darauf hin, dass weitere Informationen erforderlich sind, um die Einziehung 
zu unterstützen oder einen Vorschlag für eine Ratenzahlung zur Genehmigung vorzulegen, sollten Sie dem 
Geschäftspartner zusätzliche Informationen zur Verfügung stellen. 

Je nach den Umständen des Falles kann jeder der nachstehenden Schritte erfolgen bzw. ergriffen werden: 

• Wie sende ich eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen")? (Schritt CO.9) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? (Schritt 

CO.8) 
• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den von mir ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte 

Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 
• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 

(Schritt CO.10) 
• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Beachten Sie, dass der Geschäftspartner Ihnen jederzeit eine weitere R018 zusenden kann. 

Teilprozessschritte, die dem Fallverantwortlichen in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer Antwort-SED klären, die ich von einer Gegenpartei erhalten habe 
(AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte den von mir gesendeten SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  Sie können anschließend einen 
neuen SED erstellen. 
Ich möchte die in der von mir übermittelten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in den fallspezifischen SEDs vorgesehen sind 
(H_BUC_01) 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO. 7 Was soll ich tun, wenn ich die SED R018 als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen 
erhalte? 

Nachdem Sie die SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") vom 
Geschäftspartner erhalten haben, gibt es mehrere mögliche Ergebnisse: 

• Wenn der Geschäftspartner Ihnen mitteilt, dass vorsorgliche Maßnahmen zum Schutz der Forderung 
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CO. 7 Was soll ich tun, wenn ich die SED R018 als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen 
erhalte? 

ergriffen werden können, um den Schuldner an der Veräußerung von Vermögenswerten zu hindern, 
endet der geschäftliche Anwendungsfall hier.   

o Beachten Sie, dass Sie einen neuen Antrag stellen müssen, um den geschuldeten Betrag aus den 
Vermögenswerten unter der Kontrolle des Geschäftspartners beizutreiben. 

• Wenn die Gegenpartei Ihnen mitteilt, dass Vorsorgemaßnahmen nicht möglich sind, endet der 
Geschäftsfall hier. 

• Weist der Geschäftspartner darauf hin, dass weitere Informationen erforderlich sind, sollten Sie dem 
Geschäftspartner zusätzliche Informationen zur Verfügung stellen. 

 
Je nach den Umständen des Falles kann jeder der nachstehenden Schritte erfolgen bzw. ergriffen werden: 

• Wie sende ich eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen")? (Schritt CO.9) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? (Schritt 

CO.8) 
• Was soll ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte 

Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 
• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 

(Schritt CO.10) 
• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Beachten Sie, dass der Geschäftspartner Ihnen jederzeit eine weitere R018 zusenden kann. 

Teilprozessschritte, die dem Fallverantwortlichen in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer Antwort-SED klären, die ich von einer Gegenpartei erhalten habe 
(AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte den von mir gesendeten SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  Sie können anschließend einen 
neuen SED erstellen. 
Ich möchte die in der von mir übermittelten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in den fallspezifischen SEDs vorgesehen sind 
(H_BUC_01) 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO.8 Wie versende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Minderung einer Forderung")? 

Verwenden Sie das Formular SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung"), um die Gegenpartei 
zu informieren, wenn Sie die Forderung zurücknehmen oder kürzen möchten.  Füllen Sie es aus, indem Sie alle 
erforderlichen Angaben machen, und senden Sie das SED R025 an die Gegenpartei. 

Wenn Sie die Schulden zurückziehen, endet der Anwendungsfall hier. 

Wenn Sie die Schuld verringern und den Geschäftspartner auffordern, die Einziehungs-/Vorsorgemaßnahmen 
einzustellen, dann endet der Geschäftsfall hier. 

Wenn Sie die Schuld verringern und den Geschäftspartner auffordern, Beitreibungs-/Vorsorgemaßnahmen zu 
ergreifen, antwortet der Geschäftspartner mit einer SED R018 ("Antwort auf Ersuchen um Beitreibungs-
/Vorsorgemaßnahmen SED"). 
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CO.8 Wie versende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Minderung einer Forderung")? 
Jeder der nachstehenden Schritte kann erfolgen/erfolgen: 

• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? (Schritt 
CO.6) 

• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 
erhalte? (Schritt CO.7) 

• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 
und/oder den von mir ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet? (Schritt CO.14) 

• Was ist zu tun, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 
Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Fallverantwortlichen in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer Antwort-SED klären, die ich von einer Gegenpartei erhalten habe 
(AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte den von mir gesendeten SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  Sie können anschließend einen 
neuen SED erstellen. 
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in den fallspezifischen SEDs vorgesehen sind 
(H_BUC_01) 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO. 9 Wie sende ich eine SED R036 ("Bereitstellung von Zusatzinformationen")? 

Verwenden Sie die SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen"), um: 

• der Gegenpartei weitere Informationen zur Verfügung zu stellen, um die Beitreibung oder die 
Durchführung von Sicherungsmaßnahmen zu unterstützen, oder 

• wenn Sie als Eigentümer der Sache angegeben haben, dass Sie zu einem Ratenzahlungsvorschlag 
konsultiert werden sollen, unabhängig davon, ob Sie den Vorschlag des Schuldners annehmen oder 
ablehnen.   

Senden Sie das SED R036 an den Geschäftspartner. 

Der Geschäftspartner antwortet mit einem SED R018 ("Antwort auf Ersuchen um 
Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen"). 

Jeder der nachstehenden Schritte kann erfolgen/erfolgen: 
• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? (Schritt 

CO.6) 
• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 

erhalte? (Schritt CO.7) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? (Schritt 

CO.8) 
• Was soll ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Was ist zu tun, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 
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CO. 9 Wie sende ich eine SED R036 ("Bereitstellung von Zusatzinformationen")? 
Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO. 10 Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") von der Gegenpartei erhalte? 

Nach Erhalt der SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") von der Gegenpartei hängt der nächste Schritt davon ab, 
worum es bei der Anfechtung geht: 

• Der Schuldner setzt sich mit der Gegenpartei (der ersuchten Partei) in Verbindung, um die Forderung 
und/oder den von Ihnen, dem Case Owner, ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) anzufechten; 

• Oder der Schuldner wendet sich an den Geschäftspartner (ersuchte Partei) und es geht um eine 
Beitreibungsmaßnahme, eine vorsorgliche Maßnahme und/oder eine vom Geschäftspartner 
ausgestellte IPE. 

Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel (IPE) betrifft, der von 
mir, dem Fallinhaber, ausgestellt wurde? (Schritt CO.11) 

Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 
Sicherungsmaßnahme und/oder das Vollstreckungstitel ('IPE') betrifft? (Schritt CO.12) 

 
CO. 11 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel ("IPE") 
betrifft, der von mir, dem Fallinhaber, ausgestellt wurde? 

Die vom Geschäftspartner versandte SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") teilt Ihnen mit, dass der Schuldner 
den Geschäftspartner kontaktiert hat, um die von Ihnen ausgestellte Forderung und/oder den 
Vollstreckungstitel anzufechten. 

Die SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsanzeige") ist fakultativ. Sie sollten sie übermitteln, wenn Sie die 
Gegenpartei auffordern wollen, Vorsichtsmaßnahmen zu ergreifen, um die Beitreibung der Forderung zu 
gewährleisten.   

Sobald die Streitigkeit beigelegt ist, übermitteln Sie eine SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung"), um 
den Geschäftspartner über das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf die 
beantragten Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmen zu informieren. 

Je nach den Auswirkungen der Entscheidung müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Der Anspruch wird zurückgezogen und alle Wiederherstellungsmaßnahmen oder 

Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der geschäftliche Anwendungsfall endet hier. 
• Oder der Fall wird fortgesetzt, entweder in Form einer überarbeiteten Forderung oder, falls der 
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CO. 11 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel ("IPE") 
betrifft, der von mir, dem Fallinhaber, ausgestellt wurde? 

Rechtsstreit erfolglos war, in der ursprünglichen Fassung. 

Jeder der nachstehenden Schritte kann erfolgen/erfolgen: 
• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 

(Schritt CO.6) 
• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 

erhalte? (Schritt CO.7) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? 

(Schritt CO.8) 
• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den von mir ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte 

Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt 
CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO. 12 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die vom Geschäftspartner ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, vorsorgliche Maßnahme und/oder Vollstreckungstitel ("IPE") betrifft? 

Die vom Geschäftspartner versandte SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") informiert Sie darüber, dass sich 
der Schuldner an den Geschäftspartner gewandt hat und dass es bei der Anfechtung um 
Beitreibungsmaßnahmen, Sicherungsmaßnahmen und/oder vom Geschäftspartner ausgestellte 
Vollstreckungstitel ("IPE") geht. 

SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsmitteilung") ist fakultativ. Sie können "Sonstiges" verwenden, wenn 
Ihnen Fakten bekannt sind, die dem ersuchten Träger im Anfechtungsverfahren helfen könnten. 

Nach Beilegung der Streitigkeit sendet Ihnen der Geschäftspartner die SED R034 ("Entscheidung über die 
Anfechtung"), um Sie über das Ergebnis und die Auswirkungen der Entscheidung auf die beantragten 
Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmen zu informieren. 

Was soll ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R034 ('Entscheidung über die Anfechtung') erhalte? 
(Schritt CO.15) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
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CO. 12 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die vom Geschäftspartner ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, vorsorgliche Maßnahme und/oder Vollstreckungstitel ("IPE") betrifft? 
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO.13 Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine Beitreibungsmaßnahme, eine 
Sicherungsmaßnahme und/oder einen Vollstreckungstitel des Geschäftspartners anfechtet? 

Wenn Sie vom Schuldner eine Anfechtung gemäß Artikel 81 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 gegen eine 
Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahme des Geschäftspartners und/oder den von ihm ausgestellten 
Vollstreckungstitel erhalten, füllen Sie SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") aus, um den Geschäftspartner 
über die Anfechtung zu informieren.  Achten Sie darauf, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und ggf. 
die entsprechenden Anlagen (z. B. das Anfechtungsdokument) hinzufügen.  Senden Sie die SED R019 (ggf. mit 
Anlagen) an den Geschäftspartner. 

Beachten Sie, dass die Anfechtung von Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmen oder eines von einer 
Gegenpartei ausgestellten Vollstreckungstitels nur von der Gegenpartei geprüft werden kann.  Wenn Sie 
jedoch mit einer solchen Anfechtung befasst werden, können Sie dem Schuldner mitteilen, dass Sie für die 
Prüfung der Angelegenheit nicht zuständig sind, und ihm raten, die Anfechtung direkt bei der Gegenpartei im 
gewünschten Staat einzureichen. Alternativ dazu können Sie die Anfechtung im Namen der Person an die 
Gegenpartei weiterleiten. 

Die Gegenpartei schickt Ihnen die SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsmitteilung") und eine SED R034 
("Entscheidung über die Anfechtung"), sobald der Streitfall geklärt ist. Darin werden Sie sowohl über das 
Ergebnis als auch über die Auswirkungen auf die Beitreibung der Forderung oder die getroffenen 
Sicherungsmaßnahmen informiert. 

Was soll ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R034 ('Entscheidung über die Anfechtung') erhalte? 
(Schritt CO.15) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO.14 Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner die von mir, dem Case Owner, ausgestellte Forderung 
und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? 

Wenn Sie im Laufe des Beitreibungs- oder Sicherungsverfahrens vom Schuldner eine Anfechtung gemäß 
Artikel 81 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 in Bezug auf die von Ihnen ausgestellte Forderung und/oder den 
von Ihnen ausgestellten Vollstreckungstitel erhalten und die Anfechtung keine vor dem Ersuchen um 
Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmen erhobenen Anfechtungen betrifft, füllen Sie das Formular SED 
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CO.14 Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner die von mir, dem Case Owner, ausgestellte Forderung 
und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? 
R019 ("Anfechtungsmitteilung") aus, um den Geschäftspartner über die Anfechtung zu informieren. 
Vergewissern Sie sich, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und ggf. die entsprechenden Anlagen 
beifügen. Senden Sie den SED R019 (ggf. mit Anlagen) an den Geschäftspartner. 

SED R033 ("Antwort auf Anfechtungserklärung") ist fakultativ. Die Gegenpartei teilt Ihnen damit mit, ob sie 
die beantragte Maßnahme ergreifen kann oder nicht. 

Sobald das Ergebnis bekannt ist, füllen Sie den SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") aus, um den 
Geschäftspartner über das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen dieser Entscheidung zu 
informieren, wobei Sie darauf achten, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und ggf. die 
entsprechenden Anlagen hinzufügen.  Senden Sie die SED R034 (ggf. mit Anlagen) an den Geschäftspartner. 

Je nachdem, wie sich die Entscheidung auswirkt, müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Der Anspruch wird zurückgezogen und alle Wiederherstellungsmaßnahmen oder 

Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der geschäftliche Anwendungsfall endet hier. 
• Oder der Fall wird fortgesetzt, entweder in Form einer überarbeiteten Forderung oder, falls der 

Rechtsstreit erfolglos war, in der ursprünglichen Fassung. 

Jeder der nachstehenden Schritte kann erfolgen/erfolgen: 
• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 

(Schritt CO.6) 
• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 

erhalte? (Schritt CO.7) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? 

(Schritt CO.8) 
• Was ist zu tun, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 

Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 
• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 

(Schritt CO.10) 
• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO.15 Was sollte ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R034 ("Anfechtungsentscheidung") 
erhalte? 

Die vom Geschäftspartner übersandte SED R034 ("Anfechtungsentscheidung") informiert Sie über das 
Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen der Entscheidung. 

Je nachdem, wie sich die Entscheidung auswirkt, müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Das vom Geschäftspartner ausgestellte Vollstreckungstitel ("IPE") wird zurückgezogen und alle 

Einziehungsmaßnahmen oder Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der geschäftliche 
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CO.15 Was sollte ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R034 ("Anfechtungsentscheidung") 
erhalte? 

Anwendungsfall endet hier. 
• Oder der Fall wird fortgesetzt, entweder in Form einer überarbeiteten Forderung oder, falls der 

Rechtsstreit erfolglos war, in der ursprünglichen Fassung. 

Jeder der nachstehenden Schritte kann erfolgen/erfolgen: 
• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 

(Schritt CO.6) 
• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 

erhalte? (Schritt CO.7) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? 

(Schritt CO.8) 
• Was soll ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Was ist zu tun, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte Beitreibungsmaßnahme, 

Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CO.13) 
• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 

(Schritt CO.10) 
• Was muss ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt CO.16) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CO.16 Was soll ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? 

Die ersuchte Partei trägt die intern anfallenden Verwaltungskosten. 

Externe Beitreibungskosten (z. B. Gerichtsgebühren, Kosten für ein Sachverständigengutachten), die der 
Gegenpartei entstehen, sind jedoch vom Fallinhaber zu erstatten, wenn die Beitreibung erfolgt: 

• nicht zu einem Betrag führt, der mindestens die Kosten für die Wiederherstellung deckt oder 
• war völlig erfolglos. 

Siehe Beschluss Nr. R1 vom 20. Juni 2013 (betreffend die Auslegung von Artikel 85 der Verordnung (EG) Nr. 
987/2009). 

Wenn die Rückforderung ein besonderes Problem darstellt oder einen sehr hohen Kostenbetrag betrifft, sieht 
Artikel 85 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 98/2009 vor, dass beide Parteien eine Vereinbarung über die 
Kostenerstattung treffen. (EG) Nr. 987/2009 sieht vor, dass beide Parteien Erstattungsregelungen für einzelne 
Fälle vereinbaren können. Beide Parteien sollten sich über die Kostenerstattung einigen, bevor sie Kosten 
im Zusammenhang mit einer Rückforderungsmaßnahme auf sich nehmen. 

Wird eine Klage als unbegründet erachtet, so haftet der antragstellende Mitgliedstaat gemäß Artikel 85 
Absatz 3 weiterhin für alle Kosten und Verluste, die durch die Rückforderung entstehen.  

Der Geschäftspartner kann mit dem SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") die Erstattung von Kosten 
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CO.16 Was soll ich tun, wenn ich einen SED R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? 
beantragen.  Sie erhalten entweder einen endgültigen Antrag, der die tatsächlichen Kosten und/oder Verluste 
enthält, oder einen vorläufigen Antrag mit geschätzten Kosten und/oder Verlusten. 

Füllen Sie das Formular SED R029 ("Antwort auf den Antrag auf Kostenerstattung") aus, um zu bestätigen, ob 
Sie den Antrag annehmen oder nicht.  Füllen Sie es aus, indem Sie alle erforderlichen Angaben machen und 
bestätigen, ob Sie die Erstattungspflicht gegenüber dem Geschäftspartner akzeptieren oder nicht.  Senden Sie 
das R029 SED (einschließlich etwaiger Anlagen) an die Gegenpartei. 

• Wenn Sie den vorläufigen Antrag in SED R029 akzeptieren, können Sie einen endgültigen Antrag SED 
R028 erwarten. 

• Wenn Sie den in SED R029 angegebenen endgültigen Antrag akzeptieren, erstatten Sie die Kosten wie 
vereinbart.  Nach der Überweisung des Geldes benachrichtigen Sie den Geschäftspartner mit SED 
R004 ("Zahlungsmitteilung") einschließlich etwaiger Anhänge. 

• Wenn Sie sich nicht bereit erklären, die Kosten zu erstatten, finden keine Zahlungen statt. 

Jeder der nachstehenden Schritte kann unternommen werden, um das Verfahren fortzusetzen: 
• Es müssen keine weiteren Maßnahmen ergriffen werden und der Fall ist damit abgeschlossen. 
• Was muss ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um Beitreibung die SED R018 erhalte? 

(Schritt CO.6) 
• Was soll ich tun, wenn ich als Antwort auf mein Ersuchen um vorsorgliche Maßnahmen die SED R018 

erhalte? (Schritt CO.7) 
• Wie sende ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung")? 

(Schritt CO.8) 
• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die von mir, dem Verfahrensinhaber, ausgestellte Forderung 

und/oder den von mir ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet? (Schritt CO.14) 
• Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine vom Geschäftspartner ausgestellte 

Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt 
CO.13) 

• Was muss ich tun, wenn ich vom Geschäftspartner eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") erhalte? 
(Schritt CO.10) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Geschäftspartner an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP. 1 Erster Schritt im BUC für den Geschäftspartner 

Wenn Sie einen SED R017 ("Antrag auf Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") vom Fallinhaber erhalten, stellen 
Sie fest, ob es sich um einen Antrag auf Beitreibung oder um einen Antrag auf Vorsorgemaßnahmen handelt.  
Bevor Sie mit einem SED R018 ("Antwort auf Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") antworten, 
entscheiden Sie, wie Sie vorgehen sollen. 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 
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CP.2 Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? 

Überprüfen Sie das Ersuchen und antworten Sie mit einem SED R018 ("Antwort auf Ersuchen um 
Beitreibungs-/Vorsorgemaßnahmen"). Es gibt mehrere mögliche Optionen: 
• Einziehungsmaßnahmen sind möglich oder das Vermögen des Schuldners wurde gefunden; 

o Die Forderung wurde vollständig beigetrieben, 
o Oder die Forderung wurde teilweise beigetrieben und das Beitreibungsverfahren wird 

fortgesetzt, 
o Oder die Forderung wurde teilweise beigetrieben und es sind keine weiteren 

Beitreibungsmaßnahmen möglich. 
• Einziehung in Raten; 
• Es sind keine Einziehungsmaßnahmen möglich 

o Nach den vom Geschäftspartner angewandten Rechtsvorschriften und Praktiken  
o Der Schuldner hat kein verfügbares Vermögen; 
o Es wurde keine Ratenzahlungsvereinbarung getroffen; 

• Weitere Informationen sind erforderlich; 
• Die Daten des Schuldners haben sich geändert und Sie möchten den Fallinhaber darüber informieren; 
• Dem Ersuchen kann nicht stattgegeben werden, weil die Voraussetzungen für das Ersuchen nicht erfüllt 

sind (z. B. unter dem Schwellenwert von 350 EUR, außerhalb des Fünfjahreszeitraums, kein beigefügtes 
Vollstreckungstitel ("IPE") usw.). Geht dem Ersuchen um Beitreibung ein Ersuchen um Auskunft, 
Zustellung oder Sicherungsmaßnahmen voraus, so beginnt die 5-Jahres-Frist für die Forderung mit diesem 
ersten Ersuchen und nicht mit dem Ersuchen um Beitreibungsmaßnahmen. 

Füllen Sie den SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") aus und stellen 
Sie sicher, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen 
hinzufügen. Senden Sie den SED R018 (ggf. mit Anlagen) an den Fallverantwortlichen.  

• Wenn Sie dem Fallverantwortlichen mitteilen, dass keine (weitere) Wiederherstellungsmaßnahme 
möglich ist oder der Fall nicht angenommen werden kann, endet der Geschäftsanwendungsfall hier. 

• Wenn Sie dem Fallinhaber mitteilen, dass die Forderung ganz oder teilweise beigetrieben wurde. 
o Sie müssen die vereinbarten Zahlungen unter Verwendung der in der SED R017 angegebenen 

Bankverbindung überweisen. Nach der Überweisung füllen Sie eine SED R004 
"Zahlungsmitteilung" aus, in der Sie angeben, ob es sich um eine "Vollzahlung", "Teilzahlung", 
"Ratenzahlung" oder "Schlussrate" handelt. Senden Sie die SED R004 einschließlich aller Anlagen 
an den Fallinhaber.  

o Wenn der SED R004 die Zahlung als "Teilzahlung" oder "Ratenzahlung" angibt, wird der SED 
R004 verwendet, um den Fallinhaber über eine Reihe von Zahlungen zu informieren (z. B. 
monatliche Raten oder Teilzahlungen). Wenn die SED R004 die Zahlung als 'Vollständige 
Zahlung' oder 'Letzte Rate' angibt, endet der Geschäftsvorfall. 

• Wenn Sie angeben, dass Sie weitere Informationen benötigen, um die Beitreibung zu unterstützen oder 
um eine Entscheidung über einen Ratenzahlungsvorschlag zu beantragen, antwortet Ihnen der 
Fallverantwortliche unter Verwendung von SED R036. 

• Wenn Sie den Sachbearbeiter über relevante Änderungen der Angaben zum Schuldner informieren 
möchten, geben Sie diese Informationen an. Sie können eine weitere R018 senden, um über das weitere 
Verfahren zu informieren. 

Abhängig von der Antwort in R018 SED und/oder den Umständen des Falles kann jeder der folgenden Schritte 
erfolgen/ergriffen werden: 
• Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen") erhalte? (Schritt 

CP.5) 
• Was soll ich tun, wenn ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer 
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CP.2 Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? 
Forderung") erhalte? (Schritt CP.4) 

• Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") vom Fallinhaber erhalte? (Schritt 
CP.6) 

• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner eine von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme und/oder einen Vollstreckungstitel anficht? (Schritt CP.9) 

• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die Forderung und/oder den vom Verfahrensinhaber ausgestellten 
Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CP.10) 

• Wie beantrage ich eine Erstattung der Kosten? (Schritt CP.12) 

Beachten Sie, dass Sie in jedem beliebigen Schritt nach der Übermittlung eines R018 SED einen neuen 
R018 SED erstellen können.   

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP. 3 Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? 

Überprüfen Sie den Antrag und antworten Sie mit einem SED R018 ("Antwort auf den Antrag auf 
Wiederherstellungs-/Vorsorgemaßnahmen"). 

Füllen Sie einen SED R018 ("Antwort auf das Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen") aus und stellen 
Sie sicher, dass Sie alle erforderlichen Informationen eingeben und gegebenenfalls die entsprechenden 
Anlagen hinzufügen.  Senden Sie den SED R018 (ggf. mit Anlagen) an den Fallverantwortlichen.  
• Wenn Sie den Fallverantwortlichen darüber informieren, dass vorsorgliche Maßnahmen zum Schutz der 

Forderung ergriffen werden können, um den Schuldner daran zu hindern, über Vermögenswerte zu 
verfügen, endet der Business Use Case hier. 

o Um den geschuldeten Betrag aus den von Ihnen kontrollierten Vermögenswerten einzutreiben, 
muss der Fallinhaber einen Beitreibungsantrag stellen. Wenn Sie für diese Forderung einen 
Vollstreckungstitel besitzen, beginnt die Fünfjahresfrist für die Forderung mit dem Datum des 
frühesten Amtshilfeersuchens für diese Forderung - sei es ein Auskunftsersuchen, eine 
Mitteilung oder ein Ersuchen um Sicherungsmaßnahmen. 

• Wenn Sie dem Fallverantwortlichen mitteilen, dass keine Vorsichtsmaßnahmen ergriffen werden können, 
endet der Geschäftsvorfall an dieser Stelle. 

• Wenn Sie angeben, dass weitere Informationen benötigt werden, antwortet Ihnen der Case Owner mit 
SED R036. 

• Wenn Sie den Sachbearbeiter über relevante Änderungen der Angaben zum Schuldner informieren 
möchten, geben Sie diese Informationen an. Sie können eine weitere R018 senden, um über das weitere 
Verfahren zu informieren. 

Abhängig von der Antwort in R018 SED und/oder den Umständen des Falles kann jeder der folgenden Schritte 
erfolgen/ergriffen werden: 
• Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen") erhalte? (Schritt 

CP.5) 
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CP. 3 Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? 
• Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung eines 

Anspruchs") erhalte? (Schritt CP.4) 
• Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") vom Fallinhaber erhalte? (Schritt 

CP.6) 
• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner eine von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 

Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel anfechtet? (Schritt CP.9) 
• Was sollte ich tun, wenn der Schuldner die Forderung und/oder den vom Verfahrensinhaber ausgestellten 

Vollstreckungstitel bestreitet? (Schritt CP.10) 
• Wie beantrage ich eine Erstattung der Kosten? (Schritt CP.12) 

Beachten Sie, dass Sie in jedem beliebigen Schritt nach der Übermittlung eines R018 SED einen neuen 
R018 SED erstellen können. 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP. 4 Was soll ich tun, wenn ich eine SED R025 ("Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer 
Forderung") erhalte? 

Wenn Sie eine SED R025 ("Benachrichtigung über Rücknahme oder Kürzung") vom Fallinhaber erhalten, gibt 
es 3 mögliche Ergebnisse:  

• Wenn der Fallinhaber Sie über die Rücknahme der Forderung informiert, endet der Anwendungsfall 
hier. 

• Wenn der Fallinhaber Ihnen mitteilt, dass die Forderung ermäßigt wurde und weitere 
Beitreibungsmaßnahmen eingestellt werden müssen, endet der Anwendungsfall hier. 

• Wenn der Fallinhaber Ihnen mitteilt, dass die Forderung ermäßigt wurde und weitere 
Beitreibungsmaßnahmen erforderlich sind, überprüfen Sie das Ersuchen und antworten Sie mit einem 
SED R018 ("Antwort auf Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen"). 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 
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CP.5 Was muss ich tun, wenn ich eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen") erhalte? 

Wenn Sie eine SED R036 ("Bereitstellung zusätzlicher Informationen") vom Fallinhaber erhalten, prüfen Sie 
die Antwort zusammen mit etwaigen Anhängen und antworten Sie gegebenenfalls mit einer SED R018 
("Antwort auf Ersuchen um Beitreibung/Vorsorgemaßnahmen"). 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.6 Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") vom Fallinhaber erhalte? 

Nach Erhalt der SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") vom Fallinhaber hängt der nächste Schritt davon ab, 
worum es bei der Anfechtung geht: 

• Der Schuldner wendet sich an den Fallinhaber, die antragstellende Partei, um die Forderung und/oder 
den vom Fallinhaber ausgestellten Vollstreckungstitel (IPE") zu bestreiten. 

• Oder der Schuldner wendet sich an den Fallinhaber, die antragstellende Partei, und es geht um eine 
Beitreibungsmaßnahme, eine vorsorgliche Maßnahme und/oder einen Vollstreckungstitel, der von 
Ihnen, dem Geschäftspartner, ausgestellt wurde. 

Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel ("IPE") des 
Fallinhabers betrifft? (Schritt CP.7) 

Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, vorsorgliche Maßnahme und/oder Vollstreckungstitel (IPE) betrifft? (Schritt CP.8) 

 
CP.7 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel (IPE) des 
Fallinhabers betrifft? 

Mit der SED R019 ("Anfechtungsmitteilung"), die der Fallinhaber versendet, wird Ihnen mitgeteilt, dass der 
Schuldner den Fallinhaber kontaktiert hat, um die Forderung und/oder den von ihm ausgestellten 
Vollstreckungstitel zu bestreiten, während Sie die Forderung eintreiben. 

Füllen Sie das Formular SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsmitteilung") aus und teilen Sie dem 
Fallinhaber mit, ob Sie die beantragten Maßnahmen ergreifen können, und stellen Sie sicher, dass Sie alle 
erforderlichen Angaben machen. Senden Sie das SED R033 (ggf. mit Anlagen) an den Fallinhaber. 

Sobald die Anfechtung geklärt ist, sendet Ihnen der Fallinhaber eine SED R034 ("Anfechtungsentscheidung") 
zu, um Sie über das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf die beantragten 
Rückforderungs- oder Sicherungsmaßnahmen zu informieren. 
Je nach den Auswirkungen der Entscheidung müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 

• Der Anspruch wird zurückgezogen und alle Wiederherstellungsmaßnahmen oder 
Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der geschäftliche Anwendungsfall endet hier. 
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CP.7 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel (IPE) des 
Fallinhabers betrifft? 

• Oder der Fall wird fortgesetzt, entweder in Form einer überarbeiteten Forderung oder, falls der 
Rechtsstreit erfolglos war, in der ursprünglichen Fassung. 

Was sollte ich tun, wenn ich vom Fallinhaber eine SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") erhalte? 
(Schritt CP.11) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.8 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, vorsorgliche Maßnahme und/oder Vollstreckungstitel ("IPE") betrifft? 

Mit der SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") informiert Sie der Fallinhaber darüber, dass sich der Schuldner 
an den Fallinhaber gewandt hat und dass es in der Anfechtung um Beitreibungsmaßnahmen, 
Sicherungsmaßnahmen und/oder Vollstreckungstitel (IPE) geht, die von Ihnen, dem Geschäftspartner, 
ausgestellt wurden. 

Füllen Sie den SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsmitteilung") aus und stellen Sie sicher, dass Sie alle 
erforderlichen Angaben machen.  Senden Sie das SED R033 (ggf. mit Anlagen) an den Case Owner. 

Sobald der Streit beigelegt ist, füllen Sie das Formular SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") aus, 
um den Fallinhaber über das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf die 
beantragten Rückforderungs- oder Sicherungsmaßnahmen zu informieren.  Stellen Sie sicher, dass Sie alle 
erforderlichen Angaben machen.  Senden Sie den SED R034 (ggf. mit Anlagen) an den Fallinhaber. 

Je nachdem, wie sich die Entscheidung auswirkt, müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Alle Wiederherstellungsmaßnahmen oder Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der 

geschäftliche Anwendungsfall endet hier. 
• Oder die Vollstreckungsmaßnahmen werden fortgesetzt, um die Forderung in vollem Umfang 

einzutreiben, und das Verfahren kann fortgesetzt werden. 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
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CP.8 Wie sollte ich reagieren, wenn SED R019 die von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, vorsorgliche Maßnahme und/oder Vollstreckungstitel ("IPE") betrifft? 
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.9 Wie sollte ich vorgehen, wenn der Schuldner eine von mir, dem Geschäftspartner, ausgestellte 
Beitreibungsmaßnahme, Sicherungsmaßnahme und/oder Vollstreckungstitel bestreitet? 

Wenn Sie gemäß Artikel 81 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 vom Schuldner eine Anfechtung der von Ihnen 
ergriffenen Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmen und/oder des von Ihnen ausgestellten 
Vollstreckungstitels erhalten, füllen Sie das Formular SED R019 ("Anfechtungsmitteilung") aus, um den 
Fallinhaber über die Anfechtung zu informieren. Vergewissern Sie sich, dass Sie alle erforderlichen Angaben 
machen und gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen beifügen. Senden Sie die SED R019 (ggf. 
einschließlich aller Anlagen) an den Fallinhaber.  

Beachten Sie, dass es dem Fallinhaber freigestellt ist, das Formular SED R033 ("Antwort auf die 
Anfechtungsmitteilung") auszufüllen und Ihnen zuzusenden. 

Sobald die Streitigkeit beigelegt ist, füllen Sie das Formular SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") 
aus, um den Fallinhaber über das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf die 
Beitreibung der Forderung oder die getroffenen Sicherungsmaßnahmen zu informieren. Vergewissern Sie 
sich, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen beifügen.  
Senden Sie die R034 SED (ggf. mit Anlagen) an den Fallinhaber. 

Je nachdem, wie sich die Entscheidung auswirkt, müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Alle Wiederherstellungsmaßnahmen oder Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der 

geschäftliche Anwendungsfall endet hier. 
• Oder die Vollstreckungsmaßnahmen werden fortgesetzt, um die Forderung in vollem Umfang 

einzutreiben, und das Verfahren kann fortgesetzt werden. 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 
Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.10 Was soll ich tun, wenn der Schuldner die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet, 
den der Case Owner ausgestellt hat? 

Wenn Sie im Rahmen Ihres Beitreibungs- oder Sicherungsmaßnahmeverfahrens vom Schuldner eine 
Anfechtung gemäß Artikel 81 der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 erhalten, die sich auf die Forderung 
und/oder den vom Fallinhaber ausgestellten Vollstreckungstitel bezieht, füllen Sie SED R019 
("Anfechtungsmitteilung") aus, um den Fallinhaber über die Anfechtung zu informieren. Vergewissern Sie 
sich, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen (z. B. das 
Anfechtungsdokument) beifügen.  Senden Sie den SED R019 (ggf. einschließlich aller Anlagen) an den 
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CP.10 Was soll ich tun, wenn der Schuldner die Forderung und/oder den Vollstreckungstitel (IPE) bestreitet, 
den der Case Owner ausgestellt hat? 
Fallinhaber. 

Beachten Sie, dass der Schuldner das Bestehen/den Betrag der Forderung oder den ursprünglichen 
Vollstreckungstitel nur bei der antragstellenden Partei (die die R017 beantragt hat) anfechten kann.  Wird 
jedoch eine solche Anfechtung bei Ihnen (dem Träger, der die Vollstreckungs- oder Sicherungsmaßnahme 
durchführt) erhoben, können Sie der betroffenen Partei (dem Schuldner) mitteilen, dass Sie für die Prüfung 
der Angelegenheit nicht zuständig sind, und ihr raten, die Anfechtung direkt bei der zuständigen Stelle des 
ersuchenden Mitgliedstaats einzureichen. Alternativ dazu können Sie die Anfechtung im Namen der 
betroffenen Person an den Case Owner weiterleiten. 

Es ist fakultativ, dass der Fallinhaber einen SED R033 ("Antwort auf die Anfechtungsmitteilung") ausfüllt und 
Ihnen zusendet.  Er schickt Ihnen einen SED R033, wenn er möchte, dass Sie bestimmte Maßnahmen 
ergreifen, während der Streitfall geprüft wird. 

Sobald die Anfechtung beigelegt ist, sendet Ihnen der Sachbearbeiter einen SED R034 ("Entscheidung über die 
Anfechtung") zu, um Sie über das Ergebnis und die Auswirkungen der Entscheidung auf die beantragten 
Rückforderungs- oder Sicherungsmaßnahmen zu informieren. 

Was sollte ich tun, wenn ich vom Fallinhaber eine SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") erhalte? 
(Schritt CP.11) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.11 Was sollte ich tun, wenn ich vom Fallinhaber eine SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") 
erhalte? 

Mit der SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung"), die vom Fallinhaber versandt wird, werden Sie über 
das Ergebnis der Anfechtung und die Auswirkungen der Entscheidung informiert. 

Je nachdem, wie sich die Entscheidung auswirkt, müssen die nächsten Schritte unternommen werden: 
• Der vom Fallinhaber ausgestellte Anspruch und/oder Vollstreckungstitel (IPE) wird zurückgezogen und 

alle Einziehungsmaßnahmen oder Vorsichtsmaßnahmen sollten eingestellt werden.  Der Business Use 
Case endet hier. 

• Oder der Fall wird fortgesetzt, entweder in Form einer überarbeiteten Forderung oder, falls der 
Rechtsstreit erfolglos war, in der ursprünglichen Fassung. 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
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CP.11 Was sollte ich tun, wenn ich vom Fallinhaber eine SED R034 ("Entscheidung über die Anfechtung") 
erhalte? 
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 

 
CP.12 Wie kann ich eine Kostenerstattung beantragen? 

Sie als ersuchte Partei tragen die internen Verwaltungskosten, die Ihnen entstehen. 

Externe Beitreibungskosten (z. B. Gerichtsgebühren, Kosten für ein Sachverständigengutachten), die Ihnen 
entstehen, sind jedoch vom Fallinhaber zu erstatten, wenn eine Beitreibungsmaßnahme erfolgt: 

• nicht zu einem Betrag führt, der mindestens die Kosten für die Wiederherstellung deckt oder 
• war völlig erfolglos. 

Siehe Beschluss Nr. R1 vom 20. Juni 2013 (betreffend die Auslegung von Artikel 85 der Verordnung (EG) Nr. 
987/2009). 

Wenn die Rückforderung ein besonderes Problem darstellt oder einen sehr hohen Kostenbetrag betrifft, sieht 
Artikel 85 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 98/2009 vor, dass beide Parteien eine Vereinbarung über die 
Kostenerstattung treffen. (EG) Nr. 987/2009 ist vorgesehen, dass beide Parteien Erstattungsmodalitäten für 
einzelne Fälle vereinbaren können. Beide Parteien sollten sich über die Kostenerstattung einigen, bevor sie 
Kosten im Zusammenhang mit einer Rückforderungsmaßnahme auf sich nehmen. 

Wird eine Klage als unbegründet erachtet, so haftet der antragstellende Mitgliedstaat gemäß Artikel 85 
Absatz 3 weiterhin für alle Kosten und Verluste, die durch die Rückforderung entstehen.  

Sie können die Erstattung der Kosten mit dem SED-Formular R028 ("Antrag auf Kostenerstattung") 
beantragen. Sie müssen entscheiden, ob der Antrag endgültig sein kann oder ob zunächst ein vorläufiger 
Antrag gestellt werden muss. 

Füllen Sie den SED R028 aus, wobei Sie darauf achten, dass Sie alle erforderlichen Angaben machen und 
gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen hinzufügen.  Senden Sie den SED R028 (ggf. mit Anlagen) an den 
Fallverantwortlichen. 

Der Fallinhaber schickt Ihnen eine SED R029 ("Antwort auf den Antrag auf Kostenerstattung"), um Ihnen 
mitzuteilen, ob er den Antrag annimmt oder nicht. 

Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R029 ("Antwort auf den Antrag auf Kostenerstattung") erhalte? (Schritt 
CP.13) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 
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CP.13 Was sollte ich tun, wenn ich eine SED R029 ("Antwort auf einen Antrag auf Kostenerstattung") 
erhalte? 

Wenn Sie eine SED R029 ("Antwort auf den Antrag auf Kostenerstattung") vom Fallinhaber erhalten, sollten 
Sie diese wie folgt bearbeiten: 
• Wenn der Fallinhaber nicht bereit ist, die (geschätzten) Kosten zu erstatten, überlegen Sie, ob Sie die 

beantragte Einziehungs- oder Vorsorgemaßnahme fortsetzen können. 
• Wenn der Fallinhaber in Beantwortung Ihres vorläufigen Antrags R028 SED der Erstattung der geschätzten 

Kosten zustimmt, füllen Sie einen SED R028 ("Antrag auf Erstattung der Kosten") als endgültigen Antrag 
aus, der die tatsächlichen Kosten/Verluste enthält. Vergewissern Sie sich, dass Sie alle erforderlichen 
Angaben machen und gegebenenfalls die entsprechenden Anlagen beifügen.  Schicken Sie den SED R028 
(einschließlich aller Anlagen, falls erforderlich) an den Fallverantwortlichen.   

Der Case Owner wird Ihnen eine endgültige Antwort schicken. 

• Wenn der Fallinhaber als Antwort auf Ihren letzten Antrag R028 SED der Erstattung der tatsächlichen 
Kosten/Verluste zustimmt, veranlasst er die Überweisung des Geldes an Sie.  Sobald das Geld überwiesen 
wurde, schickt er Ihnen eine SED R004 "Zahlungsmitteilung", in der er angibt, ob es sich um eine 
"Gesamtzahlung", eine "Teilzahlung", eine "Ratenzahlung" oder eine "letzte Rate" handelt.  

Wenn die SED R004 die Zahlung als "Teilzahlung" oder "Ratenzahlung" angibt, wird die SED R004 verwendet, 
um Sie über eine Reihe von Zahlungen zu informieren (z. B. monatliche Raten oder Teilzahlungen). Wenn die 
SED R004 die Zahlung als 'Vollständige Zahlung' oder 'Letzte Rate' kennzeichnet, endet dieser Anwendungsfall 
für die Anforderung der Kostenerstattung. 

Wie gehe ich bei einem Ersuchen um Beitreibung vor? (Schritt CP.2) 

Wie gehe ich bei einem Antrag auf vorsorgliche Maßnahmen vor? (Schritt CP.3) 

Teilprozessschritte, die dem Geschäftspartner in dieser Phase zur Verfügung stehen: 
Ich möchte die Informationen in einer SED klären, die ich erhalten habe (AD_BUC_08). 
Ich möchte einen Fallverantwortlichen an meinen Antrag (AD_BUC_07) erinnern. 
Ich möchte die von mir gesendete SED (AD_BUC_06) für ungültig erklären.  
Ich möchte die in der gesendeten SED (AD_BUC_10) enthaltenen Informationen aktualisieren. 
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die nicht in der fallspezifischen SED (H_BUC_01) 
vorgesehen sind. 
Ich möchte den Fall (AD_BUC_01) abschließen. 
Ich möchte einen abgeschlossenen Fall (AD_BUC_02) wieder eröffnen.  
Ich möchte den Fall an eine andere zuständige Institution in meinem Mitgliedstaat weiterleiten (AD_BUC_05). 
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BPMN-Diagramm für R_BUC_0 7 
Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Hauptprozess R_BUC_07 zu öffnen. 
3 Teilprozesse für den Case Owner: 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Contestation initiated by 

Case Owner zu öffnen. 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Anfechtung von 

Gegenpartei erhalten zu öffnen. 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Erstattungsantrag 

erhalten zu öffnen. 
3 Teilprozesse für den Geschäftspartner: 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Contestation Initiated by 

Counterparty zu öffnen. 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Anfechtung vom 

Falleigentümer erhalten zu öffnen. 
• Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm für den Teilprozess R_BUC_07 Erstattung von Kosten 

zu öffnen. 
 

Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SEDs) 
Die folgenden SEDs werden in R_BUC_07 verwendet: 

• SED R004 – Notification of payment 
• SED R017 - Antrag auf Einziehung/Vorsorgemaßnahmen 
• SED R018 - Antwort auf das Ersuchen um Beitreibungs-/Vorsorgemaßnahmen 
• SED R019 - Mitteilung der Anfechtung 
• SED R025 - Mitteilung über die Rücknahme oder Kürzung einer Forderung 
• SED R028 - Antrag auf Kostenerstattung 
• SED R029 - Antwort auf den Antrag auf Erstattung der Kosten 
• SED R033 - Antwort auf die Anfechtungsmitteilung 
• SED R034 - Entscheidung über die Anfechtung 
• SED R036 - Bereitstellung von Zusatzinformationen 

 
Administrative Teilprozesse  

Die folgenden administrativen Teilprozesse werden in R_BUC_07 verwendet: 
• AD_BUC_01_Subprocess – Close Case 
• AD_BUC_02_Subprocess – Reopen Case 
• AD_BUC_05_Subprocess – Forward Case 
• AD_BUC_06_Subprocess – Invalidate SED 
• AD_BUC_07_Subprocess – Reminder 
• AD_BUC_08_Subprocess – Clarify Content 
• AD_BUC_10_Subprocess – Update SED 

 
Die folgenden Teilprozesse dienen der Abwicklung von außergewöhnlichen Geschäftsszenarien, die 
durch den Austausch von Sozialversicherungsinformationen in einer elektronischen Umgebung 
entstehen, und können an jedem Punkt des Prozesses eingesetzt werden: 

• AD_BUC_11_Subprocess - Business Exception 
• AD_BUC_12_Subprocess - Wechsel des Teilnehmers 
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Horizontal sub-processes  
Der folgende horizontale Teilprozess wird in R_BUC_07 verwendet: 

• H_BUC_01_Subprocess Ad hoc exchange of information 
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